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Herren Verbandskl Süd

TTV Rohrbach : EK Söllingen 
Freitag, 16.09.2022, 20:30 Uhr

Kuglstatter fixiert zwei Punkte für den EK Söllingen

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des EK Söllingen in der Herren Verbandskl Süd gegen den TTV
Rohrbach durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde speziell durch
das obere Paarkreuz entschieden. Gille und Gille errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In
ihrem 1. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Den Sieg von Gille / Gille konnten Heinle / Stötzel im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Heinle / Brox bekamen es nun mit
Kuglstatter / Geiger zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Heinle / Brox am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Keinen Zähler beisteuern konnten
Köppel / Gerards im Match gegen Staiger / Stebner, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die gewinnbringende
Taktik fehlte derweil Achim Heinle bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Lukas Gille von Beginn an.
Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen Zähler beisteuern konnte Stefan Heinle im Spiel gegen
Felix Gille, das 0:3 verloren ging. Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Claus
Staiger zunächst nicht gut aus, so gewann Jürgen Stötzel im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Ohne Satzgewinn für Daniel Brox verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Björn Kuglstatter. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Auf Messers Schneide stand im Anschluss die Partie zwischen Thomas Köppel und
Jens Geiger, ehe sich der Gastspieler mit 11:5, 8:11, 12:14, 14:12, 5:11 durchsetzte und Geiger
seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Frank
Gerards Rudolf Stebner in fünf Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. Keinen Punkt beisteuern konnte Achim Heinle im Spiel gegen Felix Gille, das
0:3 verloren ging. Nicht ganz mithalten konnte Stefan Heinle, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Lukas Gille, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Jürgen Stötzel seinem Gegner Björn Kuglstatter letztlich beim 7:11, 11:7, 7:11, 9:
11 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Rohrbach nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf, während
der EK Söllingen vor dem nächsten Spiel, das am 25.09.2022 gegen den ASV Grünwettersbach III
ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Rohrbach bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 23.09.2022 gegen die TG Eggenstein.

 Statistik:
 TTV Rohrbach

Doppel: Heinle / Stötzel 0:1, Heinle / Brox 1:0, Köppel / Gerards 0:1 
Einzel: A. Heinle 0:2, S. Heinle 0:2, J. Stötzel 1:1, D. Brox 0:1, T. Köppel 0:1, F. Gerards 1:0 

 EK Söllingen
Doppel: Kuglstatter / Geiger 0:1, Gille / Gille 1:0, Staiger / Stebner 1:0 
Einzel: F. Gille 2:0, L. Gille 2:0, B. Kuglstatter 2:0, C. Staiger 0:1, R. Stebner 0:1, J. Geiger 1:0
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